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Thomas Rüegger, Vizepräsident

Liebe Mitglieder,
Liebe Equilibrium-Nahestehende

Depressionsbetroffene erleben immer wieder
leidvolle Zeiten: Sie fühlen sich im Tief und im
Teufelskreis von negativen Gedanken, ziehen
sich zurück und bekommen Angst durch An-
forderungen und Erwartungen seitens der Familie, Kollegenkreis und dem
Arbeitgeber, die sie als bedrohlich und überfordernd empfinden. Nebst den
weiteren Symptomen wie etwa Schlafstörungen, fehlender Antrieb, Appe-
titmangel oder -zunahme.

Wie geht es aber in solchen Phasen den Angehörigen? Erleben sie Ähnliches?
Für mich war der Angehörigen-Workshop am letzten Schulungstag sehr
aufschlussreich: Da berichteten Ehepartner und Eltern von Betroffenen von
ihren tiefgreifenden und teilweise auch erschütternden Erlebnissen. Diese
machten deutlich, wie hilflos sie sich zu Beginn fühlten, wie sie nach Hilfe
lechzten und trotz der widrigen Umstände einen beeindruckenden, langen
Weg gingen, um ihren Liebsten helfen zu können, ohne dabei selbst in Mit-
leidenschaft gezogen zu werden.

Glücklicherweise gibt es besondere Selbsthilfegruppen (SHGn) für die An-
gehörigen, um sich unter Gleichbetroffenen austauschen, neue Anregun-
gen erhalten und hoffentlich auch Ermutigung erfahren zu können. Wenn
ich immer wieder zu hören bekomme, dass nach solchen SHGn in Gebie-
ten gefragt wird, wo sie noch nicht bestehen, so lässt sich das vorhandene
Bedürfnis erahnen. Wie gerne würde ich darauf hinweisen, dass eine solche
SHG in der betreffenden Region kurz vor dem Aufbau sei oder wir die Lage
kennen und die Voraussetzungen für eine Gründung prüfen würden! Ich
denke, es versteht sich von selbst, dass bestimmte Basisfaktoren vorhanden
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sein müssen wie die Bereitschaft von mehreren Angehörigen, die Leitung zu
übernehmen, einen geeigneten Treffpunkt zu haben als auch wirklich genug
Teilnehmende. Denn es ist allen Beteiligten daran gelegen, dass eine neue
SHG auch Chancen auf einen möglichst dauerhaften Bestand hat. Aller-
dings bestehen die genannten Faktoren nicht in jedem Fall. Umso erfreuli-
cher ist es, wenn eine neue SHG für Angehörige zustande kommt, wie
zurzeit in Zug. Falls du als Mitglied auch von Angehörigen weisst, die sich
für eine eigene SHG interessieren, so gib mir dies bitte bekannt.

In der heutigen Lage freue ich mich, allen Leserinnen und Lesern bekannt
geben zu können, dass Equilibrium neu einen handlichen Leitfaden unter
dem Titel «Offen mit Herz und Ohr» herausgegeben hat, welcher das Ver-
halten gegenüber Menschen mit einer Depression und ihren Angehörigen
thematisiert. Aus meiner Sicht sticht diese Publikation damit hervor, dass
sie anhand konkreter Situationen auf ein angemessenes Verhalten eingeht.
Dies fehlt bei den allermeisten anderen Schriften, obwohl die Lesenden ge-
rade konkrete Hilfe erwarten. Im Weiteren kommt «Offen mit Herz und
Ohr» im neuen, in diesem Jahr eingeführten, ansprechenden Erschei-
nungsbild daher und erleichtert das Lesen mit griffigen Farben und Grafi-
ken. Zu beziehen ist dieser Leitfaden natürlich bei unserem Sekretariat,
auch in Französisch und Italienisch (vgl. Adresse auf der Umschlagseite).

Es ist eine unumstössliche Tatsache, dass sich uns Weihnachten und ein
neues Jahr rasch nähern, auch wenn dem einen oder der anderen nicht da-
nach zumute ist. Ich wünsche allen von Herzen, dass sie den Advent und die
Festtage in guter Stimmung und entsprechend ihrer Bedeutung erleben
können. Und dass 2009 zu einem erfreulichen und befriedigenden Jahr wer-
den wird!
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